
Alpencup 2009 in Ingolstadt 

 
Am 07. November 2009 wurde in Ingolstadt 
der 11. Alpencup zwischen den Alpenanrai-
nern Bayern, Südtirol, Tirol und Vorarlberg 
ausgetragen. Die bayerischen Auswahl-
mannschaften konnten dabei an den Erfolg 
des Vorjahres anknüpfen und den Wettbe-
werb erneut gewinnen. 
 
Bereits Monate vorher liefen die Planungen für 
die EBFU-Veranstaltung auf Hochtouren, um 
den Gästen aus Österreich und Italien einen 
angenehmen Aufenthalt bieten und einen rei-
bungslosen und spannenden Verlauf gewähr-
leisten zu können. Als Austragungsort wählten 
die Verantwortlichen der VBFK als Ausrichter 
die 8-Bahnen-Anlage der DJK Ingolstadt. An-
fangs etwas überrascht stellte man sich aber 
rasch darauf ein, dass hier noch auf Kegel der 
alten dünneren Form gespielt werden sollte. 
 

 
 
Nach der offiziellen Eröffnung durch Roland 
Schiffner (1. Vorsitzender der VBFK; Vizepräsi-
dent der EBFU) sowie Leopold Sitz (Präsident 
der EBFU) konnten die ersten Sportlerinnen und 
Sportler ab 10.30 Uhr unter den lautstarken An-
feuerungsrufen der Zuschauer ihr Können unter 
Beweis stellen. Gespielt wurde jeweils über die 
Distanz von 100 Wurf im kombinierten Modus 
innerhalb der vier Mannschaftsdisziplinen Senio-
rinnen, Damen, Senioren und Herren. Entschei-
dend für die Gesamtwertung, und damit auch für 
den Gesamtsieg, war die Summe aller 16 Ein-
zelergebnisse.  
 
Den Anfang machten die Seniorinnen und Seni-
oren der einzelnen Landesverbände. Für Bayern 
gingen Regina Fuchs (KG Berching), Karin Hä-
ring (Russenschieber Diepersdorf), Christine 
Hettler (SV Anzing e.V.) sowie Marion Stahmer 
(Panther Ingolstadt) an den Start. Desweiteren 
vertraten bei den Senioren Bernhard Netter (KG 

Konstein/Wellheim e.V.), Norbert Neumann (KC 
Hau Ruck Zeil e.V.), Rolf Schneider (KG Kons-
tein/Wellheim e.V.) und Walter Stahmer (Pan-
ther Ingolstadt) den Freistaat.  
 
Während sich die bayerischen Seniorinnen mit 
insgesamt 1633 Kegeln mit nur 3 Kegeln Rück-
stand hinter den Tirolerinnen mit Platz 2 begnü-
gen mussten, konnten ihre Teamkameraden die 
Konkurrenz mit 1679 Kegeln auf Distanz halten 
und den Sieg davontragen. Für die Gesamt-
wertung ergab sich nach zwei Disziplinen ein 
spannender Zwischenstand, den Bayern (3312) 
vor Tirol (3296), Vorarlberg (3272) und Südtirol 
(3155) anführte.  
 
Gegen 13.00 Uhr hieß es für die Damen und 
Herren nach einer kurzen Pause, sich bereitzu-
halten. Die Damen starteten in der Aufstellung 
Gabi Forster (KG Konstein/Wellheim e.V.), Ma-
rion Fuchs (Gut Holz 66 Lauf e.V.), Sabine Gru-
ber (KC Isen e.V.) und Kathleen Liegl (SV An-
zing e.V.). Zeitgleich kämpften Markus Berger 
(Gut Holz 66 Lauf e.V.), Herbert Frank (KG 
Moosinning e.V.), Michael Gruber (KC Isen e.V.) 
sowie Heinz Päschke (SV Anzing e.V.) um gute 
Ergebnisse. 
 
Nach ungefähr drei weiteren Spielstunden, die 
voller Spannung und Begeisterung verfolgt wur-
den, stand das Endresultat fest. Beide Teams 
schafften durch überzeugende Leistungen (Da-
men: 1723 Kegel; Herren: 1736 Kegel) den 
Sprung nach ganz vorne innerhalb ihrer Klassen 
und sicherten damit den Gesamtsieg für unse-
ren Landesverband mit insgesamt 6771 Kegeln 
vor Tirol (6696), Vorarlberg (6462) und Südtirol 
(6146). Wie schon im Vorjahr in Bozen blieben 
die Bayern damit ungeschlagen. Nichtsdesto-
trotz honorierten die Gäste ihre Teilnahme und 
ihre eigenen Platzierungen.  
 

 
 



Das freundschaftliche Zusammen aller Kegle-
rinnen und Kegler wurde bei der Abendveran-
staltung mehr als deutlich. Traditionell freuten 
sich die Anwesenden neben der Siegerehrung 
auf das gemeinsame Abendessen, ein kurzwei-
liges Unterhaltungsprogramm und viele inten-
sive Gespräche. In mehr als 10 Jahren sind 
Freundschaften entstanden und gewachsen, 
welche die familiäre Atmosphäre erklären. 
 
Für gute Stimmung sorgte dann unter anderem 
die Tanzgruppe „Fly ‘n Dance“. Zu flotten und 
fetzigen Rhythmen legte die Rock-’n-Roll-For-
mation eine heiße Sohle aufs Parkett. Kaum 
jemand schaffte es, sich dem zu entziehen. Wer 
wippte da nicht im Takt der Musik mit? 
 

 
 
Roland Schiffner eröffnete in seiner Doppelfunk-
tion als 1. Vorsitzender der VBFK und Vizeprä-
sident der EBFU offiziell mit seinen Grußworten 
den Abend. Er zeigte sich über die gelungene 
Veranstaltung begeistert und bedankte sich in 
diesem Zusammenhang insbesondere bei sei-
nen Mitarbeitern, allen Helferinnen und Helfern 
und der Familie Bößl für die hervorragende Be-
wirtung. Sein Dank richtete sich weiterhin an die 
jeweiligen Landesvertreter Leopold Sitz (Vorarl-
berg), Franz Wurzer (Tirol) sowie Peter Messner 
(Südtirol). 
 

 

Neben den EBFU-Vertretern Leopold Sitz (Prä-
sident), Peter Messner (2. Vizepräsident) und 
Werner Kirchner (Generalsekretär) rundeten 
Stadtrat Franz Liepold als Vertreter der Stadt 
Ingolstadt sowie Norbert Schulda (Ehrenvorsit-
zender der VBFK) die Liste der hochkarätigen 
Ehrengäste ab. Sie alle waren von dem Ablauf 
und den sportlichen Leistungen sichtlich beein-
druckt und ließen es sich nicht nehmen, die Me-
daillen und Pokale persönlich zu überreichen 
und die Preisträger zu beglückwünschen.  
 
So konnte Sportwartin Karin Häring stellvertre-
tend den Alpencup-Pokal für den Gesamtsieg 
des Landesverbandes Bayern in Empfang neh-
men. Er wird bis zur Austragung des nächsten 
Alpencups 2010 in Vorarlberg seinen Platz für 
ein weiteres Jahr in Lauf finden. Dort werden 
alle überregional für die VBFK gewonnenen 
Trophäen öffentlich ausgestellt. Der Alpencup-
Pokal gehört hier neben dem Länderpokalteller 
zu den wichtigsten Auszeichnungen dieser Art. 
 

 
 
Eine besondere Ehrung konnten zudem die je-
weils drei besten Keglerinnen und Kegler des 
Turniers entgegennehmen. Hier wussten Marion 
Fuchs (BY; 476), Evi Falgschlunger (TI; 443) 
und Christine Kofler (VA; 433) innerhalb der 
Damenkonkurrenz klar zu überzeugen. Bei den 
Herren setzten sich Markus Berger (BY; 469), 
Franz Wurzer (TI; 451) und Othmar Schneider 
(TI; 448) an die Spitze aller 32 Herren.  
 
Stolz zeigte sich abschließend Leopold Sitz, als 
er brandaktuell von der Entwicklung des inter-
nationalen Breitenkegelsports mit der Aufnahme 
in den Weltverband WNBA berichten konnte.  
 
Gemeinsam feierte man bis in die frühen Mor-
genstunden zusammen mit den „Grösdorfer 
Saureitern“, die den Saal musikalisch zum Bro-
deln brachten.  
 
Markus Berger, Pressewart der VBFK

 


